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Kinderchöre mit Annemarie Sir-Kinderchöre mit Annemarie Sir-Kinderchöre mit Annemarie Sir-Kinderchöre mit Annemarie Sir-Kinderchöre mit Annemarie Sir-
renberg Herbst 2021.renberg Herbst 2021.renberg Herbst 2021.renberg Herbst 2021.renberg Herbst 2021.
Fotos: Uwe WintersohlFotos: Uwe WintersohlFotos: Uwe WintersohlFotos: Uwe WintersohlFotos: Uwe Wintersohl

Singen tut gut
Kinderchor Bergneustadt sucht Nachwuchs

„Singen macht Spaß, singen tut
gut“, heißt es in einem Kanon.
Kinder von circa sechs bis zwölf
Jahren sind herzlich eingela-
den, im Kinderchor der Ev. Kir-
chengemeinde Bergneustadt
unter Leitung von Kantorin An-
nemarie Sirrenberg
(02261/9941591) mitzusingen.
Kantorin Annemarie Sirrenberg:
„In den wöchentlichen Proben
wollen wir unsere Stimmen spie-
lerisch entfalten, moderne und
alte Lieder singen, Instrumen-
te einbeziehen und natürlich
auch zusammen spielen.
Wenn möglich, werden wir auch
in Gottesdiensten musikalisch
mitwirken.“ Treffen mittwochs
von 16 bis 16.45 Uhr im Alt-
stadt-Gemeindehaus,
Kirchplatz 10, Bergneustadt.
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Veranstaltung/
Termin aus
Bergneustadt

9. September9. September9. September9. September9. September

TTTTTaizé - Gebetaizé - Gebetaizé - Gebetaizé - Gebetaizé - Gebet
Im Gemeindesaal der Altstadtkir-
che/Bergneustadt
Einsingen um 19 Uhr
Taizé - Gebet um 19.30 Uhr
Bitte, die Hygienevorschriften be-
achten!
Veranstalter: Ökumenischer Aus-
schuss
ev. und kath. Kirchengemeinde
Bergneustadt
Tel. 02261 /947498

LVR     – 

Freilichtmuseum 

Lindlar

Mit  Mit  

Kleidertausch-
Kleidertausch-

börsebörse

Textiltag
Handwerksvorführungen | Verkaufsmarkt | Mitmachaktionen

LVR-Freilichtmuseum Lindlar

18. September 2022

www.freilichtmuseum-lindlar.lvr.de

Mitteilungsblatt_100x90.indd   1 24.08.2022   13:50:31

Textiltag im LVR-Freilichtmuseum Lindlar
Handwerksvorführungen, Mitmachaktionen und Verkaufsmarkt
Am Sonntag, den 18. Septem-
ber dreht sich im LVR-Freilicht-
museum Lindlar alles um Texti-
lien und Bekleidung. Von 10 bis
18 Uhr gibt es Einblicke in die
umfangreiche Textilsammlung
des Freilichtmuseums. Dazu
werden historische Handar-
beitstechniken gezeigt und alte
Maschinen in Bewegung ge-
setzt. Spannende Mitmachak-
tionen (z. B. Upcycling-Work-
shops und Textildruck mit Pflan-
zen) und ein Verkaufsmarkt bie-
ten Anregungen und Ideen für
einen nachhaltigeren Umgang
mit unserer Bekleidung. Ein
vielseitiges Angebot an Wolle,
Filzwaren, Stoffen und handge-
fertigten Endprodukten lädt
zum Stöbern ein. Die Ausstel-
lenden stehen für fachliche Fra-
gen gerne zur Verfügung und
auch fertige Kleidung kann ge-
kauft werden. Das Angebot
reicht von schönen und nützli-
chen Upcyclingideen bis hin zur
nachhaltigen Fair Trade Mode.
Ein besonderes Highlight ist die
Kleidertauschbörse, bei der alle

Besuchenden ihre aussortierten
Kleidungsstücke zum Tausch mit-
bringen können - im Gegensatz
zum Neukauf liegt die CO²-Emis-
sion hier bei null Prozent.
Die Tauschregeln: Pro Person dür-
fen zehn intakte und saubere
Kleidungsstücke abgegeben und
etwa gleich viele mitgenommen
werden.
Getauscht werden können neben
Hosen, Jacken, Kleidern, Pullovern
und T-Shirts auch Tücher, Hüte und
Taschen.
Dazu gibt es ein umfangreiches
Museumsprogramm mit Hand-
werksvorführungen in der Haus-
wirtschaft, der Seilerei, dem Band-
weber und vielen weiteren Hand-
werken. Für das leibliche Wohl
sorgen die Museumsgastronomie
und weitere Anbieter der bergi-
schen Küche und überregionaler
Köstlichkeiten.
„Textiltag - regional - global -
nachhaltig“ im LVR-Freilichtmu-
seum Lindlar

TTTTTermin:ermin:ermin:ermin:ermin: Sonntag, 18. September
2022, 10 bis 18 Uhr.

Anzeige

Eintritt:Eintritt:Eintritt:Eintritt:Eintritt: Erwachsene 9,00 Euro;
Kinder und Jugendliche unter 18
Jahren frei.
VVVVVerererereranstalter:anstalter:anstalter:anstalter:anstalter: LVR-Freilichtmuse-

um Lindlar.
Information:Information:Information:Information:Information: 02266 471920.
w w w . f r e i l i c h t m u s e u m -
Lindlar.lvr.de
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Wieder Besuche an der Haustür
Nach mehr als zwei Jahren Auszeit sind Jehovas Zeugen jetzt zurück an den Haustüren -
weltweit und mit einer Botschaft, die glücklich macht

Nach über zweijährigem pande-
miebedingten Verzicht auf per-
sönliche Besuche an den Haus-
türen sind Jehovas Zeugen in
Bergneustadt seit dem 1. Sep-
tember wieder von Haus zu Haus
präsent. In einer weltweiten Ak-
tion bieten sie im September ei-
nen interaktiven Bibelkurs mit
dem Leitmotiv „Glücklich - für
immer“ an.

„Wir sind wieder zurück an den
Türen und bieten das persönli-
che Gespräch an,“ sagt Wolfram
Slupina, Sprecher von Jehovas
Zeugen. „Pandemie, Inflation,
Krieg - da steigt logischerweise
das natürliche Bedürfnis nach
guten Nachrichten - und die Bi-
bel hat sie,“ so Slupina. Jehovas
Zeugen sind davon überzeugt,
dass die Bibel den Schlüssel zum

Glücklichsein und gute Perspek-
tiven für die Zukunft enthält. Der
unverbindliche Kurs kann wahl-
weise virtuell oder persönlich
stattfinden und soll helfen, die
eigene Bibel und die guten Nach-
richten darin besser kennenzu-
lernen. Wer den kostenfreien
Kurs ausprobieren möchte, kann
gern Zeugen Jehovas direkt an
der Haustür oder an ihren Info-

Ständen in den Innenstädten auf
die Aktion ansprechen. Außerdem
kann man sich auf der Website
jw.org für einen Probekurs an-
melden. Dort findet man auch das
Kursmaterial, eine Online-Bibel
sowie einen umfangreichen FAQ-
Beitrag rund um den Bibelkurs -
alles gratis und ohne Registrie-
rung. Weitere Infos unter
+4922618159912.

Familie ist  
das Größte.
Ihre Sicherheit  
eine  Kleinigkeit.
Mit dem Johanniter Hausnotruf leben Familien 

sicher. Jetzt kostenfrei beraten lassen – rufen 

Sie an und wir schenken Ihnen die Anschluss-

gebühren.

0800 3233800 (gebührenfrei)

www.johanniter.de/hausnotruf

Große Anzahl herausragender Künstler
SchauspielHaus Bergneustadt

„125 Jahre“
Bahnhof Bergneustadt

Nach der sehr schwierigen Durst-
strecke wegen der Corona-Aufla-
gen hoffen wir, dass die nun kom-

mende Theatersaison etwas weni-
ger beschwerlich werden wird.
Dazu bietet das kleine Theater im

Zentrum von Bergneustadt wieder
eine große Anzahl herausragender
Künstler:
Beginnend mit dem Hamburger
Musikkabarettisten Johannes Kir-
chberg (3. September), über das
international besetzte Quartett
Mangata Trio feat.
Hamidreza Rahbaralam (4. Sep-
tember) zu der Cochemer Klavier-
kabarettistin Anna Piechotta (10.
September) mit ihrem leise morbi-
den Programm „Liebeslieder zum
Entlieben“, geht es weiter mit dem
Blue Monday-Konzert (12. Septem-
ber) und dem bekannten Kölner
Slam Poeten und Kabarettisten
Nektarios Vlachopoulos (14. Sep-
tember), manch weitere Vorstel-
lung im September: Die geliebte
Stimme Schauspiel von Jean Coc-
teau mit Carola Rink (17. Septem-
ber); die fünfköpfige Band Between
& Beyond mit Fusion, Jazz&Rock

(23. September) und dem heraus-
ragenden deutschen Saxophonis-
ten Roger Hanschel (30. Septem-
ber) und im Oktober neben dem
Kabarett mit Fußpflege Deluxe (1.
Oktober) gleich an drei Tagen der
bundesweit bekannte Kölner Ka-
barettist Fatih Cevikkollu (13. +
14. + 15. Oktober). Auch Holger
Paetz aus München, der bereits
mit Dieter Hildebrandt auf der Büh-
ne und vor der Kamera stand, dürf-
te vielen bekannt sein (23. Okto-
ber) Nicht zuletzt auch der vielfach
ausgezeichnete Kölner Kabarettist
Martin Zingsheim mit seinem ganz
neuen Programm „Normal ist das
nicht“. Also schon in den ersten
zwei Monaten des Saisonanfangs
gibt es ein erlesenes Programm,
das sich sehen lassen kann. Und
im November geht es weiter mit
dem umfangreichen Bühnen-Pro-
gramm.

Freitag, 9. September - 22 bis
19.30 Uhr
Heimatmuseum Bergneustadt,
Wallstraße 1
Fotos und Erzählungen: Horst Ko-
walski
Eintritt frei. Um eine Spende für

das Heimatmuseum Bergneustadt
wird gebeten.
Information: Tel.: 02261 / 43184.
Heimatmuseum, Wallstraße 1,
51702 Bergneustadt - Das Muse-
um ist täglich außer montags von
11 bis 17 Uhr für Sie geöffnetgeöffnetgeöffnetgeöffnetgeöffnet



Rundblick Bergneustadt – 03. September 2022 – Woche 35 – Nr. 18 – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 5

Musikzug der FF Bergneustadt
begeisterte im Kurpark Ründeroth

Nach zweijähriger coronabeding-
ter Pause veranstaltete der Hei-
mat- und Verschönerungsverein
Ründeroth am vergangenen
Sonntag wieder seine traditio-
nelle Veranstaltung „Musik im
Kurpark“. Bei der zum 17. Mal
durchgeführten Veranstaltung
begeisterte der Musikzug der
Freiwilligen Feuerwehr Bergneu-
stadt die Besucherinnen und
Besucher. Erstmals hatte der
HVV den Musikzug aus Berg-
neustadt verpflichtet, und die
Blaskapelle wurde ihrem Ruf als
zurzeit bestes Blasorchester des
Oberbergischen Kreises vollauf
gerecht. Der HVV hatte auf sei-
nen Einladungsplakaten mit
dem Motto „So klingt Blasmu-
sik“ geworben. Und diesem Ver-
sprechen kam der Musikzug un-
ter der ausgezeichneten Leitung
seines Dirigenten Heinz Rehring
gerne nach. Es war für jeden Mu-
sikgeschmack etwas dabei, egal
ob Rock, Pop, Schlager oder

Märsche, die Musiker begeis-
terten die Zuhörer mit jedem der
rund 30 Musikstücke die sie
während des Konzertes spielten.
Trotz des hochsommerlichen
Wetters waren rund 300 Men-
schen in den Kurpark gekom-
men und bescherten dem HVV
damit einen neuen Besucherre-
kord. Mit „So schön ist Blasmu-
sik“ eröffneten der Musikzug das
Frühschoppenkonzert. Und

danach folgte ein breit gefächer-
tes Programm mit Liedern von
Peter Maffay, Udo Lindenberg,
über ein Medley von Udo Jür-
gens, bis hin zu den Beatles
oder Michael Jacksen, den Bläck
Föös oder Brings. Freunde der
klassischen Blasmusik wurden
mit dem „Ruetz-Marsch“, dem
„Fliegermarsch“, dem „Böhmi-
schen Traum“ oder „Auf der Vo-
gelwiese“ erfreut.

Als der Vereinsvorsitzende
Christoph Gissinger mit einem
Blumenstrauß Jutta Karthaus,
Ehefrau von Bürgermeister Dr.
Gero Karthaus, zu ihrem Ge-
burtstag gratulierte, spielte der
Musikzug spontan Happy Birth-
day. Mit dem Lied „Dem Land
Tirol die Treue“ als zweite Zu-
gabe, ging nach drei Stunden
ein tolles Frühschoppenkonzert
zu Ende.
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Sommerliches Konzert mit dem Bläserkreis Bergneustadt
Evangelische Kirchengemeinde Bergneustadt lädt ein
Der Bläserkreis Bergneustadt
unter Leitung von Kantorin An-
nemarie Sirrenberg lädt am
Sonntag, 11. September, 19 Uhr,
zu einem sommerlichen Konzert
in die Altstadtkirche Bergneu-
stadt ein.
Auf dem Programm steht unter
anderem alte und neue Bläser-
musik aus Frankreich und Wi-
dors berühmte Orgeltoccata.
Außerdem werden ein frisch for-
miertes Posaunenensemble und
ein Trompetenduo erstmalig in
Erscheinung treten und mit tie-
fen und hohen Klängen bezau-
bern. Der Eintritt ist frei, eine
Kollekte für die Kirchenmusik
erbeten.

Konzert in Lieberhausen. Fotos: Dieter FockeKonzert in Lieberhausen. Fotos: Dieter FockeKonzert in Lieberhausen. Fotos: Dieter FockeKonzert in Lieberhausen. Fotos: Dieter FockeKonzert in Lieberhausen. Fotos: Dieter Focke

Bläserkreis bei der Passionsandacht im FrühjahrBläserkreis bei der Passionsandacht im FrühjahrBläserkreis bei der Passionsandacht im FrühjahrBläserkreis bei der Passionsandacht im FrühjahrBläserkreis bei der Passionsandacht im Frühjahr
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Kunstwerkstatt im
Affen- und Vogelpark
Der Förderkreis für Kinder, Kunst
und Kultur lud am letzten Feri-
entag alle Kunstkinder der
Kunstwerkstatt unter der Lei-
tung von Andrea Perthel in den
Affen- und Vogelpark nach
Eckenhagen ein. Begeistert
zeichneten die Kinder die ver-

schiedensten Vögel und stimm-
ten sich so wieder in das kreati-
ve Arbeiten ein, welches sie in
den nächsten Monaten wieder
regelmäßig in ihren Kunstkur-
sen ausüben werden. Natürlich
konnte im Anschluss auch noch
kräftig gespielt werden.
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Ihr Malerbetrieb im Oberbergischen - seit 1967

Zum Bürgen 3 · 51702 Bergneustadt-Pernze
 0 2763/68 48     info@maler-funke-gmbh.de 

 www.maler-funke-gmbh.de

Innenraum- & Fassadengestaltung
Wärmedämmverbundsysteme

Fußbodenverlegung
Industrieanstrich

Innenraum- & Fassadengestaltung
Wärmedämmverbundsysteme

Schimmelpilzsanierung
Fußbodenverlegung

Industrieanstrich

Wohnkeller statt Rumpelkammer
Fertigkeller bieten Ordnung mit System und Wohnfläche mit hoher Aufenthaltsqualität

Traditionell motiviert der Früh-
ling die Menschen nicht nur zum
Frühjahrsputz, sondern auch
zum Aufräumen und Ausmisten.
In so manchem alten Keller oder
vollgestopften Haus sind Haus-
besitzer richtig gefordert, wenn
sie entrümpeln wollen. Im Neu-
bau sieht das meist anders aus:
„In modernen Häusern, vor al-
lem in denen mit Platzreserven,
fällt es vielen Menschen leich-
ter, von Anfang an Ordnung zu
halten. Die Grundlage hierfür
schafft eine Gebäudeplanung
mit Weitsicht - und mit Keller“,
sagt Birgit Scheer von der Gü-
tegemeinschaft Fertigkeller
(GÜF).
Wohnen allein reicht den we-
nigsten - fast alle wollen wohl-
fühlwohnen. Und das geht auch
im Keller. Denn der ist längst
nicht vorrangig funktional und
zweckmäßig ausgestattet, son-
dern auch komfortabel. Er ent-
lastet die oberen Stockwerke
in puncto Stauraum, aber auch
mit ergänzender Wohnfläche.
Niedrige Decken und fensterlo-
se Räume gehören der Vergan-
genheit an - moderne Fertig-
keller erhalten intelligente Lö-
sungen für frische Luft und Ta-
geslicht sowie ein effektives
Dämmsystem für ein behagli-
ches Wohnklima. Und sie wer-

den von Anfang an so geplant,
dass sie die oberen Stockwer-
ke mit Stauraum und einem
Mehr an Wohnfläche entlasten.
„Dies macht es im gesamten
Haus leichter, mit System Ord-
nung zu halten“, so Birgit
Scheer. Gleichzeitig bieten sich
im Keller Freiräume und Flexi-
bilität für Hobbys und sich ver-
ändernde Lebensumstände: Ein
Gästezimmer mit eigenem Bad,
in dem mal das jugendliche Kind
und später eine Pflegekraft
wohnen kann. Eine Wellness-
Oase für leidenschaftliche Sau-
nagänger. Ein Arbeitszimmer,
ein Heimkino, ein Atelier oder
eine Werkstatt. Dies und vieles
mehr ist bei entsprechender
Planung unter dem eigenen
Dach möglich. Vorausgesetzt,
der erforderliche Platz ist vor-
handen.  „Fertigkeller erwei-
tern die Wohnfläche eines Hau-
ses um bis zu 40 Prozent ge-
genüber kellerlosen Häusern.
Bei der individuellen Planung
werden alle Vorbereitungen für
vollwertige Wohnfläche getrof-
fen und die späteren Nutzungs-
wünsche des Bauherrn bereits
einbezogen“, so Scheer. Die Ex-
pertin empfiehlt, den Keller als
Mischform anteilig mit Nutz-
und Wohnfläche zu planen:
„Manches ist nirgendwo im

Ordnung halten im Homeoffice fällt in einem Arbeitszimmer im KellerOrdnung halten im Homeoffice fällt in einem Arbeitszimmer im KellerOrdnung halten im Homeoffice fällt in einem Arbeitszimmer im KellerOrdnung halten im Homeoffice fällt in einem Arbeitszimmer im KellerOrdnung halten im Homeoffice fällt in einem Arbeitszimmer im Keller
leichter als auf dem Küchentisch. Ein Fenster mit Lichthof sorgt für genügendleichter als auf dem Küchentisch. Ein Fenster mit Lichthof sorgt für genügendleichter als auf dem Küchentisch. Ein Fenster mit Lichthof sorgt für genügendleichter als auf dem Küchentisch. Ein Fenster mit Lichthof sorgt für genügendleichter als auf dem Küchentisch. Ein Fenster mit Lichthof sorgt für genügend
konzentrationsförderndes Tageslicht. Foto: GÜF/MB Effizienzkellerkonzentrationsförderndes Tageslicht. Foto: GÜF/MB Effizienzkellerkonzentrationsförderndes Tageslicht. Foto: GÜF/MB Effizienzkellerkonzentrationsförderndes Tageslicht. Foto: GÜF/MB Effizienzkellerkonzentrationsförderndes Tageslicht. Foto: GÜF/MB Effizienzkeller

Ein Schwimmbad im Keller sorgt für echte Genussmomente bei jedemEin Schwimmbad im Keller sorgt für echte Genussmomente bei jedemEin Schwimmbad im Keller sorgt für echte Genussmomente bei jedemEin Schwimmbad im Keller sorgt für echte Genussmomente bei jedemEin Schwimmbad im Keller sorgt für echte Genussmomente bei jedem
Wetter. Foto: GÜF/Glatthaar KellerWetter. Foto: GÜF/Glatthaar KellerWetter. Foto: GÜF/Glatthaar KellerWetter. Foto: GÜF/Glatthaar KellerWetter. Foto: GÜF/Glatthaar Keller

Haus besser aufgehoben als im
Keller. Hierzu gehören haus-
technische Anlagen wie die Hei-
zung und oftmals auch ge-
räuschintensive Geräte wie die
Waschmaschine. Auch Abstell-
fläche für Getränkekisten, Gar-
tenmöbel oder Winterreifen
beispielsweise in Verbindung
mit einer Garage im Keller
kann durchaus Sinn machen.“
Um sein Haus und seinen Keller
aber so richtig genießen zu kön-
nen, sollte er auch einen Mehr-

wert in puncto Komfort und Ge-
nuss bieten, findet Scheer. „Die
meisten Baufamilien haben ganz
individuelle Ideen, wie sie ihren
Alltag durch ein zusätzliches
Zimmer im Keller aufwerten
können. Dabei sind ihnen so gut
wie keine Grenzen gesetzt, denn
vollwertige Wohnräume im Un-
tergeschoss zählen heute zum
Standard. Aber auch Maßanfer-
tigungen beispielsweise für ein
Schwimmbad sind gut möglich.“
GÜF/FT
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Terrassendielen

  14.59€/lfm

* in diversen Längen
verfügbar

 

WPC Cavas
21x145 mm*, Hohlkammer/Kombiprofil
Made in Germany 

Hochgebirgs-
Lärche 
25x140 mm*, glatt/glatt 

Stauseeholz
Angelique (Basralocus) 
25x140 mm*, glatt/glatt 

6.000 m2 Ausstellung besuchen oder 
online bestellen auf: casando.de

Holz-Richter GmbH 
Holz-Richter-Straße 1 - 51789 Lindlar

Ausstellung: Schmiedeweg 1 
Tel. 02266 4735-0 · www.holz-richter.de

  6.79€/lfm

  9.79€/lfm

  6.79
  9.79

  14.59

2208018 Anzeige Anzeigenecho - Terrassendielen - 43x130.indd   117.08.2022   08:54:29

morgen schöner wohnen

Plameco Spanndecken
Wohlandstr. 3

51766 Engelskirchen
� 02263-7100572

plameco.de 

Einzigartige Badmomente
Das Bad als persönlichen Wohlfühlraum gestalten
Das Bad gehört zu den wichtigs-
ten Rückzugsräumen ins Priva-
te. Hier starten wir in den Tag,
hier beenden wir ihn. Deshalb
sollte die Badeinrichtung ent-
spannenden Charakter haben -
im Sinne eines Home-Spas zum
Beispiel. Denn das Bad hat sich
in den vergangenen Jahren von
der nüchternen Nasszelle zu ei-
nem sinnlichen Lebensraum ge-
wandelt. Zugleich sind Materia-
lien und Farben im Bad vielfälti-
ger geworden und spiegeln den
persönlichen Einrichtungsstil

ebenso wider wie das Wohnzim-
mer. Bauherren sind deshalb gut
beraten, auf qualitativ hochwer-
tige, langlebige Materialien zu
achten.
Wand und Boden: Prägende Ge-Wand und Boden: Prägende Ge-Wand und Boden: Prägende Ge-Wand und Boden: Prägende Ge-Wand und Boden: Prägende Ge-
staltungselementestaltungselementestaltungselementestaltungselementestaltungselemente
Egal, für welchen Badstil man
sich begeistert: Zu den wichtigs-
ten Elementen, die den Charak-
ter des Bads bestimmen, zählt
die Wand- und Bodengestal-
tung. Deshalb sollten Bauherren
und Sanierer diesen Aspekt
gleich zu Beginn ihrer Badpla-
nung berücksichtigen, wie Jens
Fellhauer vom Bundesverband
Keramische Fliesen e.V. emp-
fiehlt: „Funktional überzeugen
keramische Fliesen als komfor-
table, pflegeleichte sowie auf
Dauer schöne Bekleidung von
Wand und Boden. Wer heute ein
im besten Sinne nachhaltiges
Bad gestalten möchte, profitiert

von der langlebigen, feuchtig-
keits- und kratzbeständigen
Oberfläche.“ Wer hier den Rot-
stift ansetze, spare an der fal-
schen Stelle, so Fellhauer wei-
ter. Denn während man Sanitär-
elemente wie Waschbecken und
WCs oder Möbel mit relativ ge-
ringem Zeit- und Kostenaufwand
austauschen kann, bleiben ke-
ramische Wand- und Bodenbe-
läge meist für ein gesamtes Bad-
leben lang unangetastet.
Den eigenen Badstil findenDen eigenen Badstil findenDen eigenen Badstil findenDen eigenen Badstil findenDen eigenen Badstil finden
Mit zeitlos-schönem Fliesende-
sign in den Kollektionen deut-
scher Fliesenhersteller findet
sich das passende Design für je-
den Geschmack. Sogar höchst
individuelle Einrichtungskonzep-
te lassen sich heute mit Fliesen
umsetzen. Denn nicht nur Far-
ben und Dekore, sondern auch
Formate und die Haptik sind viel-
fältig wie nie zuvor. Unter

www.deutsche-fliese.de gibt es
viele Tipps, Inspirationen zu den
aktuellen Fliesentrends und
weiterführende Links. Im Trend
liegen XXL-Fliesen und neue so-
genannte Megaformate, mit de-
nen sich beispielsweise die
Wände im Duschbereich fugen-
los oder fugenarm gestalten las-
sen. Fliesen im urbanen Beton-
oder Estrichlook unterstreichen
architektonisch-minimalistische
Einrichtungskonzepte. Wohn-
lich-gemütlich wirken Fliesen in
Holzoptik, die heute mit hap-
tisch ansprechenden, authenti-
schen Maserungen der Oberflä-
che angeboten werden. So las-
sen sich die neuen Holzfliesen
kaum vom Original unterschei-
den. Zugleich sind sie auf Dauer
feuchtigkeitsbeständig und
rutschhemmend - das ist ideal
für die bodenebene Dusche. (djd)

Klimafreundlich
bauen mit Holz
Ökologie und Vielseitigkeit sprechen
für den nachwachsenden Rohstoff

Holz zählt zu den ältesten Bau-
materialien, die der Mensch
nutzt - und ist gleichzeitig Roh-
stoff der Zukunft. Unter dem As-
pekt des klimafreundlichen und
nachhaltigen Bauens gewinnt
Holz erneut an Bedeutung. Rund
ums Haus kommt viel Holz zum
Einsatz: vom Dachstuhl über
Fußböden und Verkleidungen
hin zu Türen und Möbeln. Ne-
ben Fenstern, Fassaden und
Außenbereichen aus Holz fin-
den aber auch ganze Holzhäu-
ser, wie sie etwa aus Skandina-

vien bekannt ist, zunehmend
Beachtung.
Nachwachsender Rohstoff undNachwachsender Rohstoff undNachwachsender Rohstoff undNachwachsender Rohstoff undNachwachsender Rohstoff und
COCOCOCOCO

22222-Speicher-Speicher-Speicher-Speicher-Speicher
In ökologischer Hinsicht weist
das Naturmaterial viele Vortei-
le auf. Einem nachhaltig bewirt-
schafteten Wald wird nur so viel
Holz entnommen, wie wieder
nachwachsen kann, ohne die
Ressourcen zu erschöpfen.
Zudem nehmen Bäume während
ihres Wachstums klimaschädli-
ches Kohlendioxid auf und spei-
chern es dauerhaft. Durch eine
möglichst lange Nutzung des
fertigen Produktes wird dieser
positive Effekt verlängert. Aber
auch danach lassen sich Holz
und Holzreste mehrfach recyc-
eln und zu neuen Produkten
verarbeiten. „Das Ziel ist dabei,
den Naturrohstoffe so lange wie
möglich in der Wertstoffkette
zu belassen“, erklärt Thomas
Goebel vom Gesamtverband
Deutscher Holzhandel. Ein wei-
terer Vorteil: Holz kann viel-
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fach andere Baumaterialien wie
Beton, Stein, Stahl, Aluminium
und Kunststoff ersetzen, deren
Herstellung sehr energieauf-
wendig ist und die eine deut-
lich schlechtere CO

2
-Bilanz auf-

weisen.
Auf Herkunft und Zertifizierun-Auf Herkunft und Zertifizierun-Auf Herkunft und Zertifizierun-Auf Herkunft und Zertifizierun-Auf Herkunft und Zertifizierun-
gen achtengen achtengen achtengen achtengen achten
Wichtig für die Klimabilanz ist
es zudem, dass das verwende-
te Holz aus nachhaltiger Wald-
bewirtschaftung stammt. Dazu
sollte man auf die Herkunft und
entsprechende Zertifizierungen
achten. „Wer Holzprodukte be-
nötigt, sollte zum örtlichen

Fachhändler gehen, der garan-
tiert nur Material aus unbe-
denklichen Quellen verkauft“,
rät Thomas Goebel. Die Euro-
päische Holzhandelsverordnung
(EUTR) etwa schreibt vor, dass
der legale Ursprung des Holzes
nachgewiesen werden muss -
das gilt sowohl für einheimi-

sches als auch importiertes
Holz. Ergänzend sorgen Zertifi-
zierungssysteme wie PEFC und
FSC für Transparenz. Unter
www.holzvomfach.de gibt es
dazu mehr Informationen sowie
weitere Tipps zum nachhaltigen
und klimaschonenden Bauen.
(djd)

Holz zählt zu den ältesten Bauma-Holz zählt zu den ältesten Bauma-Holz zählt zu den ältesten Bauma-Holz zählt zu den ältesten Bauma-Holz zählt zu den ältesten Bauma-
terialien, die der Mensch nutzt -terialien, die der Mensch nutzt -terialien, die der Mensch nutzt -terialien, die der Mensch nutzt -terialien, die der Mensch nutzt -
und ist unter Aspekten des Klima-und ist unter Aspekten des Klima-und ist unter Aspekten des Klima-und ist unter Aspekten des Klima-und ist unter Aspekten des Klima-
schutzes gleichzeitig Rohstoff derschutzes gleichzeitig Rohstoff derschutzes gleichzeitig Rohstoff derschutzes gleichzeitig Rohstoff derschutzes gleichzeitig Rohstoff der
Zukunft. Foto: djd/GesamtverbandZukunft. Foto: djd/GesamtverbandZukunft. Foto: djd/GesamtverbandZukunft. Foto: djd/GesamtverbandZukunft. Foto: djd/Gesamtverband
Deutscher Holzhandel/iStockpho-Deutscher Holzhandel/iStockpho-Deutscher Holzhandel/iStockpho-Deutscher Holzhandel/iStockpho-Deutscher Holzhandel/iStockpho-
to/dani3315to/dani3315to/dani3315to/dani3315to/dani3315
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Pfl ege zuhause und mehr
Unsere Angebote zu Pfl ege · Betreuung · Hauswirtschaft

·  Ambulante Alten- und Krankenpfl ege

·  Betreuung u. Unterstützung im Haushalt

·  Beratung zu Pfl ege und Betreuung

·  Vermittlung von Essen auf Rädern

·  Betreuung dementiell Erkrankter

·  Schulung pfl egender Angehöriger

·  Hauswirtschaftliche Versorgung

·  Familienpfl ege / Haushaltshilfe

·  Hilfe bei der MDK-Einstufung

·  Tagesbetreuung Memory

Bergneustadt ................Tel:  02261 / 426 13

Gummersbach ..............Tel:  02261 / 6 65  24

Waldbröl ........................Tel:  02291 / 62 76

Wiehl ..............................Tel:  02262 / 7 17 52 82

Büro Drabenderhöhe ... Tel: 02262 / 9 99 82 99

Windeck .........................Tel:  02243 / 80 160

Büro Rosbach ................Tel:  02292 / 9 29 80 53

Diakonie vor Ort 
Kompetente Hilfe auch in Ihrer Nähe

 www.diakonie-vor-ort.de

eine anerkannte 

Einrichtung der 

Tagesbetreuung

Samstag, 3. SeptemberSamstag, 3. SeptemberSamstag, 3. SeptemberSamstag, 3. SeptemberSamstag, 3. September
Apotheke zur PostApotheke zur PostApotheke zur PostApotheke zur PostApotheke zur Post
Kölner Str. 230, 51702 Bergneustadt, 02261/42323

Sonntag, 4. SeptemberSonntag, 4. SeptemberSonntag, 4. SeptemberSonntag, 4. SeptemberSonntag, 4. September
Markt-Apotheke OHGMarkt-Apotheke OHGMarkt-Apotheke OHGMarkt-Apotheke OHGMarkt-Apotheke OHG
Kölner Str. 251, 51702 Bergneustadt, 02261/49364

Montag, 5. SeptemberMontag, 5. SeptemberMontag, 5. SeptemberMontag, 5. SeptemberMontag, 5. September
Apotheke am BernbergApotheke am BernbergApotheke am BernbergApotheke am BernbergApotheke am Bernberg
Dümmlinghauser Str. 55, 51647 Gummersbach (Bernberg),
+49226155550

Dienstag, 6. SeptemberDienstag, 6. SeptemberDienstag, 6. SeptemberDienstag, 6. SeptemberDienstag, 6. September
AggerAggerAggerAggerAgger-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Königstr. 6, 51645 Gummersbach (Dieringhausen), 02261/98450

Mittwoch, 7. SeptemberMittwoch, 7. SeptemberMittwoch, 7. SeptemberMittwoch, 7. SeptemberMittwoch, 7. September
Alte Alte Alte Alte Alte ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kölner Str. 250A, 51702 Bergneustadt, 02261/41063

Donnerstag, 8. SeptemberDonnerstag, 8. SeptemberDonnerstag, 8. SeptemberDonnerstag, 8. SeptemberDonnerstag, 8. September
Berg-ApothekeBerg-ApothekeBerg-ApothekeBerg-ApothekeBerg-Apotheke
Breslauer Str. 10a, 51702 Bergneustadt, 02261/41559

Freitag, 9. SeptemberFreitag, 9. SeptemberFreitag, 9. SeptemberFreitag, 9. SeptemberFreitag, 9. September
Wiedenau-Apotheke OHGWiedenau-Apotheke OHGWiedenau-Apotheke OHGWiedenau-Apotheke OHGWiedenau-Apotheke OHG
Olper Str. 67, 51702 Bergneustadt (Wiedenest), +49226148438

Samstag, 10. SeptemberSamstag, 10. SeptemberSamstag, 10. SeptemberSamstag, 10. SeptemberSamstag, 10. September
Viktoria-ApothekeViktoria-ApothekeViktoria-ApothekeViktoria-ApothekeViktoria-Apotheke
Dieringhauser Str. 99, 51645 Gummersbach (Dieringhausen),
02261/77297

Sonntag, 11. SeptemberSonntag, 11. SeptemberSonntag, 11. SeptemberSonntag, 11. SeptemberSonntag, 11. September
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Reichshofstraße 49, 51580 Reichshof (Eckenhagen), 02265/249

Montag, 12. SeptemberMontag, 12. SeptemberMontag, 12. SeptemberMontag, 12. SeptemberMontag, 12. September
Elefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-Apotheke
Schützenstr. 13, 51643 Gummersbach, 02261/24654

Dienstag, 13. SeptemberDienstag, 13. SeptemberDienstag, 13. SeptemberDienstag, 13. SeptemberDienstag, 13. September
Mozart-ApothekeMozart-ApothekeMozart-ApothekeMozart-ApothekeMozart-Apotheke
Gummersbacher Str. 20, 51645 Gummersbach (Niederseßmar),
02261/23233

Mittwoch, 14. SeptemberMittwoch, 14. SeptemberMittwoch, 14. SeptemberMittwoch, 14. SeptemberMittwoch, 14. September
Hubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-Apotheke
Kaiserstr. 10, 51643 Gummersbach, 02261/66966

Donnerstag, 15. SeptemberDonnerstag, 15. SeptemberDonnerstag, 15. SeptemberDonnerstag, 15. SeptemberDonnerstag, 15. September
Vita-Apotheke DerschlagVita-Apotheke DerschlagVita-Apotheke DerschlagVita-Apotheke DerschlagVita-Apotheke Derschlag
Kölner Str. 2, 51645 Gummersbach (Derschlag), 02261 950510

Freitag, 16. SeptemberFreitag, 16. SeptemberFreitag, 16. SeptemberFreitag, 16. SeptemberFreitag, 16. September
Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Wilhelmstr. 30, 51643 Gummersbach, 02261/27300

Samstag, 17. SeptemberSamstag, 17. SeptemberSamstag, 17. SeptemberSamstag, 17. SeptemberSamstag, 17. September
Alte Alte Alte Alte Alte ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kölner Str. 250A, 51702 Bergneustadt, 02261/41063

Sonntag, 18. SeptemberSonntag, 18. SeptemberSonntag, 18. SeptemberSonntag, 18. SeptemberSonntag, 18. September
Wiedenau-Apotheke OHGWiedenau-Apotheke OHGWiedenau-Apotheke OHGWiedenau-Apotheke OHGWiedenau-Apotheke OHG
Olper Str. 67, 51702 Bergneustadt (Wiedenest), +49226148438

(Angaben ohne Gewähr)
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Ihr Pflegedienst für Bergneustadt & Umgebung

Rufen Sie uns an: 02261 9154093

Team

Sie brauchen Pflege-Unterstützung?
Gerne beraten wir Sie 
und sind persönlich für Sie da!

Wir bieten Ihnen:
• Alles rund um die ambulante Pflege
• Palliativ-Pflege
• Interkulturelle Pflege
• Pflegeschulungen

Die freundliche Pflege
Carola Schönstein

Carola & Marie Lisa
SchönsteinKölner Str. 374 · 51702 Bergneustadt · www.die-freundliche-pflege.de

&

Der Mensch im Mittelpunkt (24 h Rufbereitschaft)

Ihr regionaler Treppenliftpartner

aus Bergneustadt

Tel.: 0 22 61 / 9 15 67 74 

www.triumph-treppenlifte.de

Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-
praxen in Oberbergpraxen in Oberbergpraxen in Oberbergpraxen in Oberbergpraxen in Oberberg
Die drei allgemeinen ärztlichen Not-
dienstpraxen des ambulanten Be-
reitschaftsdienstes der niedergelas-
senen Ärzte im Kreis Oberberg am
Kreiskrankenhaus Gummersbach,
am Kreiskrankenhaus Waldbröl und
am Krankenhaus Wipperfürth sind
bis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhr in den Praxisräumen er-
reichbar.
Am Wochenende sowie mittwochs-
und freitagsnachmittags werden die
Öffnungszeiten in einen „Früh-“ und
„Spätdienst“ geteilt und damit an
die Stoßzeiten der Inanspruchnah-
me des ambulanten Notdienstes an-
gepasst.
Die Öffnungszeiten der Notdienst-
praxen in Gummersbach, Waldbröl
und Wipperfürth lauten wie folgt:
Montag, Dienstag, Donnerstag:
19 bis 21 Uhr
(bisher bis 22 Uhr)
Mittwoch, Freitag: 15 bis 17 Uhr und
von 19 bis 21 Uhr
(bisher 15 bis 22 Uhr)
Samstag, Sonntag, Feiertage: 10 bis
14 Uhr und 17 bis 21 Uhr
(bisher 10 bis 22 Uhr)

Ärztliche Hausbesuche überÄrztliche Hausbesuche überÄrztliche Hausbesuche überÄrztliche Hausbesuche überÄrztliche Hausbesuche über
116 117116 117116 117116 117116 117
Für die ambulante Versorgung nicht
mobiler bzw. bettlägeriger Patien-
ten in Oberberg steht der ärztliche
Hausbesuchsdienst zur Verfügung.
Die Hausbesuche werden von der
Arztrufzentrale NRW koordiniert,
diese ist an allen Wochentagen rund
um die Uhr unter der kostenlosen
Rufnummer 116 117 erreichbar.
KinderKinderKinderKinderKinder-Notdienst in Gummersbach-Notdienst in Gummersbach-Notdienst in Gummersbach-Notdienst in Gummersbach-Notdienst in Gummersbach
Der kinder- und jungendärztlichen
Notdienst ist am Kreiskrankenhaus
Gummersbach untergebracht und
mittwochs und freitags von 16 bis 20
Uhr und an Wochenenden von 9 bis
13 Uhr und 16 bis 20 Uhr erreichbar.
Der ambulante augenärztliche Not-
dienst wird wie gewohnt am Mon-
tag, Dienstag und Donnerstag von
19 bis 21 Uhr, Mittwoch und Freitag
von 13 bis 21 Uhr, am Wochenende
und an Feiertagen von 8 bis 21 Uhr
angeboten. Welcher Augenarzt Not-
dienst hat, erfahren Patienten
ebenfalls unter der 116 117.
Weitere Informationen zum ambu-
lanten Notdienst in Nordrhein gibt
es unter www.kvno.de/notdienst.

116 116: Wer kennt
diese Nummer?
Der positive Trend hält an: Fast 40
Prozent der Bundesbürger geben
an, den Sperr-Notruf 116 116 zu
kennen, so die neuesten Ergeb-
nisse der aktuellen Marktfor-
schung. Somit ist der Bekannt-
heitsgrad der 116 116 in den letz-
ten vier Jahren um neun Prozent
gestiegen. Wie schon in den Vor-
jahren zeigt sich, dass Menschen
mit zunehmendem Alter eher ver-
traut sind mit dem Sperr-Notruf.
Allerdings wird durch die Umfra-
ge auch klar, dass manche den
Sperr-Notruf 116 116 weiterhin
nicht von der Rufnummer 116 117,
der Kassenärztlichen Vereini-
gung, unterscheiden können.
Zahlungskarten wie girocards
oder Kreditkarten, Personalaus-
weise, Online-Banking und SIM-
Karten - all diese können über
die 116 116 gesperrt werden. Für
Verbraucher ist die Nutzung des
Sperr-Notrufs unkompliziert, denn
eine Registrierung oder Anmel-
dung ist nicht nötig. Der Service
ist zudem kostenlos, ein Anruf bei

der 116 116 aus dem deutschen
Festnetz ist gebührenfrei, aus dem
Mobilnetz und aus dem Ausland
können Gebühren anfallen. Wer
möchte, kann sich auch die kos-
tenlose Sperr-App herunterladen:
Hier können die Daten der Zah-
lungskarten sicher gespeichert
und girocards direkt aus der App
gesperrt werden, sofern das teil-
nehmende Institut Zugang durch
diese Applikation gewährt.
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 17. September 2022Samstag, 17. September 2022Samstag, 17. September 2022Samstag, 17. September 2022Samstag, 17. September 2022

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
09.09.2022 um 10 Uhr09.09.2022 um 10 Uhr09.09.2022 um 10 Uhr09.09.2022 um 10 Uhr09.09.2022 um 10 Uhr

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Designerin kauft:Designerin kauft:Designerin kauft:Designerin kauft:Designerin kauft:
Pelze aller Art. Tel. 0163/2405663 oder
02205/9478473

Junges Herrenmodel kauftJunges Herrenmodel kauftJunges Herrenmodel kauftJunges Herrenmodel kauftJunges Herrenmodel kauft
Pelzmäntel und Pelzjacken sowie
Designerhandtaschen von Hermés,
Chanel u. Louis Vuitton
Tel.: 0163/8868565
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Überflieger dank Körpersprache und Rhetorik
Beruf/Karriere: Überzeugendes Auftreten als Türöffner zu nachhaltigem Erfolg

Ob Vorstellungsgespräch, Prä-
sentation oder die Rede vor ei-
nem größeren Auditorium: In
vielen beruflichen Situationen
sind „Türöffner“ nötig, um sei-
ne Gesprächspartner zu errei-
chen und für sich einzunehmen.
Ein überzeugendes Auftreten im
Beruf lässt sich erlernen, allein
in Deutschland ist der Markt
für entsprechendes Coaching
fast unüberschaubar. Das Dilem-
ma: Bei den meisten Angebo-
ten wird entweder eine Opti-
mierung der Körpersprache
oder eine Verfeinerung der Rhe-
torik vermittelt.

Das Das Das Das Das Wie ist so wichtig wie dasWie ist so wichtig wie dasWie ist so wichtig wie dasWie ist so wichtig wie dasWie ist so wichtig wie das
WasWasWasWasWas
Managementtrainer Peter A.
Worel geht deshalb einen ganz
anderen Weg: Für ihn haben
Körpersprache und Rhetorik die
gleiche Bedeutung. Erst die
Kombination aus beidem ver-
hilft zu nachhaltigem berufli-
chen Erfolg. Der Coach vermit-
telt seinen Seminarteilnehmern
je nach Bedarf Grundwissen bis
hin zu Profitipps und zeigt ih-
nen, wie sie Rhetorik, Etikette
und Körpersprache der Persön-
lichkeit entsprechend und je
nach Situation passend kombi-
nieren können, ohne wie „dres-
sierte Affen“ zu wirken. „Das
Auftreten insgesamt soll stim-
mig sein, der persönliche Stil
und damit die Wirkung auf an-
dere Menschen lassen sich ver-
feinern“, so Worel, der selbst
aus der Praxis kommt und mehr
als zehn Jahre als Führungs-
kraft einer Großbank tätig war.
Angeboten werden firmeninter-
ne Seminare, individuelle Coa-
chings und intensives Einzeltrai-
ning. Unter www.die-stilwelt.de
gibt es weitere Informationen
und regelmäßige Newsletter
mit wertvollen Anregungen.

Für den ersten Eindruck gibt esFür den ersten Eindruck gibt esFür den ersten Eindruck gibt esFür den ersten Eindruck gibt esFür den ersten Eindruck gibt es
keine zweite Chancekeine zweite Chancekeine zweite Chancekeine zweite Chancekeine zweite Chance
Sobald Menschen zusammen-
kommen, vollzieht sich in de-
ren Gehirn stets ein typischer
Prozess: In Bruchteilen einer
Sekunde wird entschieden, ob

einem jemand sympathisch ist
oder nicht. „Überzeugendes
Auftreten gelingt nur dann,
wenn jemand stimmig auftritt
und zugleich die Rollenerwar-
tungen des Gegenübers in der
Situation berücksichtigt und er-
füllt“, so Peter A. Worel. Denn
nur dann werde im Unterbe-
wusstsein des Gesprächspart-
ners das Signal in Richtung
Kompetenz und Vertrauen auf
Grün gestellt. Mit diesem Wis-
sen lassen sich überzeugende
Auftritte bewusst und zielge-
richtet trainieren.

Die elf besten Die elf besten Die elf besten Die elf besten Die elf besten TTTTTipps für Köripps für Köripps für Köripps für Köripps für Kör-----
persprache und Rhetorikpersprache und Rhetorikpersprache und Rhetorikpersprache und Rhetorikpersprache und Rhetorik
In Sachen Körpersprache und
Rhetorik gibt es viele „Türöff-
ner“. Die Wichtigsten sind:
1. klug fragen, statt Dinge ein-

fach nur zu behaupten
2. „Minuswörter“ in positive

Formulierungen ändern
3. Füllwörter und Wortballast

vermeiden
4. Menschen direkt und per-

sönlich ansprechen, im so-
genannten Sie-Standpunkt

formulieren
5. auf Floskeln, vor allem auf

auswendig gelernte, ver-
zichten

6. auf passende Kleidung,
insbesondere gute und sau-
bere Schuhe achten

7. häufiger lächeln
8. Blickkontakt mit dem Ge-

genüber halten

Körpersprache und Rhetorik haben die gleiche Bedeutung, erst die Kombination aus beidem verhilft zuKörpersprache und Rhetorik haben die gleiche Bedeutung, erst die Kombination aus beidem verhilft zuKörpersprache und Rhetorik haben die gleiche Bedeutung, erst die Kombination aus beidem verhilft zuKörpersprache und Rhetorik haben die gleiche Bedeutung, erst die Kombination aus beidem verhilft zuKörpersprache und Rhetorik haben die gleiche Bedeutung, erst die Kombination aus beidem verhilft zu
nachhaltigem beruflichen Erfolg. Foto: djd/die-stilwelt.de/thxnachhaltigem beruflichen Erfolg. Foto: djd/die-stilwelt.de/thxnachhaltigem beruflichen Erfolg. Foto: djd/die-stilwelt.de/thxnachhaltigem beruflichen Erfolg. Foto: djd/die-stilwelt.de/thxnachhaltigem beruflichen Erfolg. Foto: djd/die-stilwelt.de/thx

9. aufrechte, dynamische Kör-
perhaltung einnehmen

10. Hände offen und einladend
halten und nicht verstecken

11. Gesten auf der richtigen
Körperhöhe ausführen

Mehr zu Körpersprache und
Rhetorik unter
www.die-stilwelt.de.
(djd)
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022 61 / 51 07 5

Ihr Abschieds-
Reisebegleiter.

Tag und Nacht.

Kreuzstraße 1 | 51702 Bergneustadt  
www.aeterno.de | info@aeterno.de

Christliches Trauerhaus

Uwe Pfingst

Weltkindertag 2022 - „Ein Termin der Herzen“
Am Montag, 22. August, fand in
der Stadt KiTa Hoppetosse in
Strombach der Pressetermin für
den 17. Gummersbacher Weltkin-
dertag mit dem Motto „Fest der
Farben“ am 17. September statt.
Nach zwei langen coronabeding-
ten Jahren organisiert der Fach-
bereich Jugend und Familie der
Stadt Gummersbach in Zusam-
menarbeit mit seinen Kooperati-
onspartnern Sparkasse Gum-
mersbach, Volksbank Oberberg,
Agger Energie, GMerleben und
dem Tanzzentrum Kasel wieder
den Weltkindertag in der Gum-
mersbacher Innenstadt. Bei der
Eröffnung des Pressetermins
sprach Bürgermeister Helmen-
stein von einem „Termin der Her-
zen, welcher nun endlich wieder
Live und in Farbe durchgeführt wer-
den könne.“ Ziel des Weltkinder-
tags sei es dabei auch in der 17.
Auflage Kinder glücklich zu ma-
chen und mit Spiel, Spaß und Span-
nung zu unterhalten. Neben dem
Fest der Farben hebte er allerdings
auch die Aktion „Recycling für die
Ukraine - Gemeinsam krempeln
wir die Ärmel hoch“ hervor. Für
eine solche Mitmach-Aktion „zäh-
le jeder Euro“ und schon mit ei-
nem Betrag von 26 Euro ist es
möglich, ein Kind mit einem Set
warmer Winterkleidung beste-
hend aus Jacke, Hose, Schal und
Mütze zu versorgen. Die Aktion
ist aktuell in vollem Gange und

jede und jeder kann einen Teil
beitragen und seinen gesammel-
te Pfanderlös an das UNICEF Spen-
denkonto:
Bank für Sozialwirtschaft Köln
IBAN DE57 3702 0500 0000 3000 00
BIC BFSWDE33XXX
Verwendungszweck: Recycling-
Spendenaktion/Ukraine/WKT-GM
spenden.
Auch Stadtkämmerer und zustän-
diger Sozialdezernent Halding-
Hoppenheit sprach von einer „tol-
len Geschichte“ bei der von „Mrs.
Weltkindertag“ Frau Reichau-Le-
schnik und den o.g. Partnern ge-
planten Veranstaltung, bei der bis
zu 10.000 Besucher in der Gum-
mersbacher Innenstadt erwartet
werden. Am 17. September wird
Familien an etwa 60 Ständen eine
enorme Bandbreite verschiedens-
ter Angebote zur Verfügung ge-
stellt. Neben dem bekannten „Kis-
tenklettern“ wird es in diesem
Jahr unter anderem auch einen
Ninja-Warrior-Parcour geben.
Von Seiten der Agger Energie wird
beispielsweise „eine Hüpfburg
aufgestellt, aber auch ein Ener-
gie-Quiz zum Thema Energie spa-
ren, mit einem Solarkurbelradio
als Hauptpreis, angeboten“, so
der anwesende Vertreter der Ag-
ger Energie Peter Lenz.
Passend zum Thema „Fest der Far-
ben“ bietet die Sparkasse Gum-
mersbach ein Kinderschminken
mit anschließendem Foto als Er-

innerung an. Zudem werden auch
die Spielerpaten des VFL Gum-
mersbach vor Ort sein, teilte Eva
Grimmel von der Sparkasse Gum-
mersbach mit.
Von Seiten der Volksbank Ober-
berg wird laut Michael Krause ein
Kunstbike angeboten, welches
der Fantasie der Kinder keine
Grenzen setzen soll.
Angelehnt an das „Fest der Far-
ben“ wird von der Agentur GMer-
leben die Tour der Farben durch-
geführt. Darunter versteht man
laut Kristina Oberlinger eine Ral-
lye quer durch die Innenstadt, bei
der alle möglichen Geschäfte mit-
machen. Ziel der Kinder wird es
dabei sein, insgesamt sieben
Stempel zu Sammeln um an Ende
eine kleine Überraschung zu er-
halten.

Moderiert wird die Veranstaltung,
die in der Zeit von 11.30 bis 18
Uhr stattfindet, wieder einmal von
Herrn Andre Kasel, welcher mit
seiner Tanzschule den Weltkinder-
tag seit jeher mitbegleitet und
mitplant. Die Tanzschule Kasel
wird zudem auch ein Teil des Büh-
nenprogramms übernehmen und
mit drei verschiedenen Gruppen
auftreten. Zudem wird auch ein
Teil des Bühnenprogramms von
Kinder und Jugendlichen aus der
Region übernommen.
Hauptact des Weltkindertags wer-
den die Auftritte von Nils Mech-
linski aka Nilsen und Mike Sin-
ger, mit 1,5 Millionen Abonenn-
ten auf Instagram sein.
Weitere Informationen unter
Facebook
@weltkindertaggummersbach

Containerpatenschaft für
regionale Wertstoffinseln
Eine neue Möglichkeit, um illegal
abgelegten wilden Müll an den
Containerstellplätzen zu reduzie-
ren, sind die Containerpatenschaf-
ten. Einzelpersonen, Familien,
Dorfgemeinschaften, Schulen oder
Vereine - einfach jeder, der Lust
und Zeit hat, kann sich hier enga-
gieren.
Sei es die Wertstoffinsel vor der
eigenen Haustüre oder aber die
am favorisierten Einkaufsladen -
Interessierte suchen sich einfach
einen Stellplatz aus und überneh-
men hier Aufgaben, die man in
der Ausgestaltung frei definieren
kann: Einfach ein Auge auf den
Ort haben und Mängel zeitnah
melden, Gesicht zeigen, sodass
der Platz nicht so anonym wirkt

und ohne großes Nachdenken ein-
fach Müll abgeladen wird, den
Stellplatz gelegentlich aufräumen
und sauber halten, etc. Hier kann
jeder tun, was im Rahmen seiner
Möglichkeiten liegt.
Das Team der BAV Abfallberatung
unterstützt nach vorheriger Ab-
sprache bei den Aktivitäten und
stellt Materialien zur Verfügung.
Wir haben Ihr Interesse geweckt?
Dann melden Sie sich bei unserer
Kollegin Britta Czernek und be-
sprechen Sie Ihre Ideen.
Bergischer Abfallwirtschaftsver-
band
Abfallberatung
0800 805 805 0
czernek@bavmail.de
www.bavweb.de


